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Artenschutzrechtlich relevante Arten / Lebensstätten
Avifauna (Quelle: W EBER 2022)
Nach Art. 5 VS chRL zu prüfende Arten

NachweiseX x

Große K reisstadt Hainichen
Am Mark t 1
09661 Hainichen

FES T S T ELLUNGS ENT W URF

Radebeul, den Unterschrift

Nr. Art der Änderung Datum Z eichen

Dieter Grey singer
Oberbürgerm eister

ehem alige Bahnstreck e Hainichen - Roßwein
PROJIS -Nr.:  S triegistalradweg, Bauabschnitt 2.1

Unterlage / Blatt-Nr.:

Maßstab:

Datum Z eichen

/

S triegistalradweg Hainichen - S chlegel
Bauabschnitt 2.1

(Radweg Hainichen - Roßwein / Anschluss Muldentalradweg)

Große K reisstadt Hainichen

aufgestellt:
Große K reisstadt Hainichen

Hainichen, den 12.12.2024    ..........................................

Tel.: 037207 / 60-0
Fax: 037207 / 60-112
E-Mail: hainichen@hainichen.de

Bearbeitet:

Geprüft:

Projek t-Nr.:

Hintem ann
Jänk e27.03.2023

27.03.2023

27.03.2023
gezeichnet
bearbeitet

geprüft

27.03.2023

Artenschutzfachbeitrag

Plan TPlanungsgruppe Landschaft und Umwelt

Wichernstraße 1b01445 Radebeul
Telefon 0351.892007-0Telefax  0351.892007-9info@plan-t.de

®

S choll
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Artenschutzbeitrag

§

0 50 100 150 200 250m

Ev Eisvogel Alcedo atthis
Gr Gartenrotschwanz Phoenicurus phoenicurus
Gü Grünspecht Picus viridis
K s K leinspecht Dendrocopos minor
K u K uck uck Cuculus canorus
Mb Mäusebussard Buteo buteo
S S tar Sturnus vulgaris
T r T eichralle Gallinula chloropus
T s T rauerschnäpper Ficedula hypoleuca
W z W aldk auz Strix aluco
W h W endehals Jynx torquilla

S äugetiere 
Nach Art. 12 FFH-Richtlinie zu prüfende Arten

Nachweise (Quelle: NAT URE CONCEPT 2022)X x

Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie 

Bi Biber Castor fiber
Fo Fischotter Lutra lutra

K m K ammmolch Triturus cristatus

NachweiseX x

Reptilien (Quelle: 34U 2022)
Nach Art. 12 FFH-Richtlinie zu prüfende Arten

Z e Z auneidechse Lacerta agilis

Biotopfunktion
Biotoptypen
01 Wälder und Forsten

2 Gebüsche, Hecken und Gehölze

3 Fließgewässer

4 Stillgewässer

6 Grünland

7 Staudenfluren und Säume

9 Fels-, Gesteins- und Rohbodenbiotope

11 Siedlungsbaubereiche, Infrastruktur- und Industrieanlagen

03.02.120
03.02.220

Überwiegend naturnaher Bach(abschnitt)
Naturferner Bach(abschnitt)

07.01.110
07.03.200

Hochstaudenflur sum pfiger S tandorte
Ruderalflur frischer bis feuchter S tandorte

04.01.100

04.06.120

Naturnahes tem poräres K leingewässer (T ümpel) natürlichen oder
anthropogenen Ursprungs
Z ier- und Feuerlöschteich

02.02.200
02.02.410
02.02.600

Feldgehölz
Allee und Baum reihe
Gewässerbegleitender Gehölzsaum  aus überwiegend gebietsheim ischen
Baum arten (Laubgehölze)

01.07.130
01.07.150
01.07.210
01.04.100
01.05.220
01.05.430
01.08.200
01.10.120
01.10.130

Erlenforst
S onstiger Laubholzforst heim ischer Baum arten
Hy bridpappelforst
Ahorn-Eschenwald felsiger S chattenhänge und S chluchten
T raubeneichen-Hainbuchenwald m äßig trock ener S tandorte
Bodensaurer Eichen-Mischwald des Hügel- und unteren Berglandes
Fichtenforst
Vorwald heim ischer Baum arten frischer S tandorte
Vorwald heim ischer Baum arten feuchter bis nasser S tandorte

06.02.230
06.03.220

Mäßig artenreiches Grünland frischer S tandorte
Intensiv genutzte W eide frischer S tandorte

09.02.120
09.07.130

Natürlicher basenarm er S ilik atfels
S onstiger unbefestigter W eg/Fläche, S chotterrasen

11.01.410
11.01.600
11.02.410
11.03.730
11.03.740
11.03.910
11.04.120
11.04.150
11.04.300
11.04.514

11.06.200

Einzel- und Reihenhaussiedlung
Einzelanwesen (sonstiger Gebäudek om plex)
K läranlage
Überwiegender Z iergarten m it Altbaum bestand
Überwiegender Z iergarten ohne Altbaum bestand
S cherrasen ohne Gehölze, k rautartiger Bewuchs auf S traßennebenflächen
S taats-, K reis- und Gem eindestraße
S onstiger befestigter W eg
Garagenanlage
Gleisanlagen / Bahnk örper außer Betrieb, m it artenreicherer Ruderalvegetation
oder Gehölzaufwuchs
S onstige Bebauungsstruk tur / sonstiges Bauteil m it vollversiegelnder W irk ung

Nahrungshabitat Fischotter, Erfassungszeitraum  2007 (Quelle: LFULG 2022)

#*#* W echselbeziehungen$

Fortpflanzungs- / Ruhestätte, Erfassungszeitraum  2007 (Quelle: LFULG 2022)

Artenschutzmaßnahmen
k vM = konflik tverm eidende Maßnahm en zur Verm eidung von 
Verbotstatbeständen des § 44 BNatS chG

CEF-Maßnahm en = m easures which ensure the continuous ecological 
functionality  of a concrete breeding site/resting place (Maßnahm en zur 
S icherstellung der durchgängigen ökologischen Funk tion eines 
konk reten Brut- oder Rastplatzes (Lebensstätte))

k vM 1 

Erläuterung der Maßnahm e

Maßnahm en Nr.

Erläuterung der Maßnahm e

Maßnahm en Nr.

CEF 1

NachweiseX x

Am phibien (Quelle: T EUFERT  2013, LFULG 2013, 34U2022)
Nach Art. 12 FFH-Richtlinie zu prüfende Arten

Flederm äuse
Nahrungs- und Jagdhabitate von Großem Mausohr und Mopsflederm aus
(Erfassungszeitraum  2007/2008, Quelle LFULG 2022)! ! !

! ! !

! ! !

! ! !

Sonstiges
Grenze des Untersuchungsgebietes / Grenze der Biotoptypenk artierung

Technische Planung
S treck enverlauf des geplanten Vorhabens
S triegistalradweg Hainichen – S chlegel Bauabschnitt 2.1

Nachrichtlich
geplante Fortführung S triegistalradweg BA 2.2

bestehender W anderweg

Bereitstellung von Ausweichquartieren für Flederm äuse 
bei Verlust von nachgewiesenen oder potenziellen 
Quartieren

CEF 1

k vM 2
Bauzeitenregelung / S chutz der überwinternden
K am m m olche vor bauzeitlichen Beeinträchtigungen

k vM 5
K ontrolle des zu sanierenden Brück enbauwerk es auf
potenzielle Brutstruk turen der gewässergebundenen
S palten- und Nischenbrüter vor Baubeginn / Alternativ:
Entwertung von Brutstruk turen außerhalb der
Nutzungszeiten 

k vM 6
Erhalt des vorhandenen K ronenschlusses durch fach-
gerechten Rück schnitt zur Herstellung des notwendigen
Lichtraum profils, Erhalt der vorhandenen Gehölze auf
den Böschungen des ehem aligen Bahndam m es zur
Gewährleistung der Abschirm wirk ung

k vM 7
Um weltbaubegleitung

k vM 8
Verm eidung der spontanen W iederbesiedlung des
geräum ten Baufeldes

k vM 3
Aufstellung von temporären Am phibienschutzzäunen
östlich des Baufeldes zur Verhinderung von
T ierverlusten während der Bauzeit

k vM 1
K ontrolle des zu sanierenden Brück enbauwerk es auf
potenzielle Flederm ausquartiere / Erm ittlung des
K om pensationsbedarfes 

k vM 4
Bauzeitenregelung, Baufeldfreim achung / Rodung von
Gehölzen außerhalb der Brut- und Fortpflanzungszeit
der Avifauna


